
15. Erfahrungsaustausch der Nachbarschaftshilfen 

Montag, 09.10.2023 um 15:00 Uhr 

als Präsenztermin im Kreismedienzentrum, 77652 Offenburg 

Protokoll  

TOP 1  Vorstellung des gemeindepsychiatrischen Systems in der Ortenau  

  (Miriam Schwab, Sozialplanung Dezernat 3, Bereich psychiatrische Versorgung) 
 

Vorstellung niedrigschwelliger Unterstützungsangebote für Betroffene und 

Angehörige bei psychischen Krisen in den gemeindepsychiatrischen Verbünden.  

- Kontaktdaten der Sozialpsychiatrische Dienste und konkrete 

Unterstützungsangeboten werden mit der Präsentation von Fr. Schwab  

- Auflistung Tagesstätten  

- IBB-Stellen (Information, Beratung und Beschwerde) 

 wird von Frau Schwab nachgereicht 

 

TOP 2  Aktuelle Informationen  

Anskar Hail; Sozialplaner des Landratsamtes Ortenaukreis 

- 2. Coaching: am Samstag, 14.10.2023 in Lauf mit Michael Blatz; Begrüßung Hr. Hail 

- Unterstützungsangeboteverordnung wird auf Landesebene angepasst  

- am 23.11.2023 ist beratender Beirat „Kreispflegeplanung“. Thema ist 

Quartierentwicklung 

- kommunaler Entwicklungsbaustein. Möglichkeit für NBH auch mit Gemeinden 

zusammen Anträge zu stellen 

Marco Schwind; Vernetzungsstelle Bürgerschaftliches Engagement 

 Schwind 
 - Fortbildungen 2024 in Planung 

 - Erste-Hilfe-Basis-Ausbildung, hoher Bedarf der Nachbarschaftshilfen 

- Aufruf: Ehrenmensch Podcast (Gesprächspartner*innen) gesucht 

  

TOP 3 Weitere Themen aus den Nachbarschaftshilfen 

- Vernetzung der NBH, zur Organisation von Schulungen der Usta-VO: 
Liste der Schulungsträger nochmal verteilen und mit digitalen Angeboten ergänzen 
Auf Taskcards Angebote und Nachfragen erstellen (Lizenz von Taskcards) 

- Selbsthilfegruppen gründen (Bedarf an Post/ Long Covid): Nachfrage, ob eine NBH 
eine SHG gründen kann (Kontaktperson Stefanie Mack: 0781/805-9771) 

- Netzwerk „Zeit für mich“ fragt bei Sozialplanung an, ob die Schulungen nach UstA-
VO §45 auf ein Jahr strecken kann? (Flexible Absprachen möglich: 
Ergänzung zum Konzept über Fr. Maier.  
Keine flexible Absprache: Notfallsituation, Erste-Hilfe-Kurs, Krankheitsbilder 
erkennen. Diese 15 Stunden müssen vor Einsatz geleistet werden. 
- Fall: Angebote für Kinder- und Jugendliche von NBH. Das Jugendamt wird ein 
Kinder- und Jugendschutzkonzept erarbeiten. 
 

Protokollführung: Marco Schwind, Vernetzungsstelle BE 


